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Beschluss Nr. 0111 der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Nordenstadt vom 
3. September 2025/Kapazität der Grundschule und Nachmittagsbetreuung (SPD) 
 
 
Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher Dr. Uebersohn, 
 
mit o. g. Beschluss wird der Magistrat um Auskunft gebeten, 

1. wie sich die Anzahl der Grundschulkinder in Nordenstadt in den nächsten acht 
Jahren voraussichtlich entwickeln wird, 

2. ob sich bestätigen oder widerlegen lässt, dass die aktuell durch das 
Neubaugebiet verursachte hohe Zahl sich zukünftig wieder verringern wird. 

 
Gerne beantworte ich die beiden Fragen wie folgt:  
 
Zu 1. 
 
Zwar wird dem Stadtteil Nordenstadt in der aktuellen Bevölkerungsprognose des Amts für 
Statistik und Stadtforschung ein Bevölkerungszuwachs von sieben Prozentpunkten bis 2035 
prognostiziert. Jedoch entwickelt sich die Zahl der Grundschulkinder nicht in gleicher Weise: 
Ab dem Jahr 2027 ist diese im Stadtteil Nordenstadt wieder rückläufig 
(Bevölkerungsprognose nach Stadtteilen und Alter bis 2035, Amt 12, Wiesbadener 
Stadtanalysen, Vorausberechnung der Wiesbadener Bevölkerung ) 
Daraus ergibt sich für die GS Nordenstadt folgende Prognose:  
 

Grundschule Nordenstadt  
(4,5-zügig) 

     

        

Klasse 2024/25 2025/26 2026/27 2027/28 2028/29 2029/30 2030/31 

1 106 107 119 130 110 89 106 

2 102 106 107 119 130 110 89 

3 93 102 106 107 119 130 110 

4 97 93 102 106 107 119 130 

gesamt 398 408 434 462 466 448 435 

max. 450             

Quelle: Dezernat III/BPl  

https://www.wiesbaden.de/medien/downloads/leben-in-wiesbaden/amt-61/stadtentwicklung/2023_09_26-Vorausberechnung-der-Wiesbadener-Bevoelkerung-FINAL-4.pdf
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Im Antrag wird zudem nach Berechnung der GS-Kinder in den nächsten acht Jahren gefragt. 
Hierzu nehmen wir wie folgt Stellung: Die Prognose steht uns bis 2030/31 zur Verfügung. 
Eine Prognose für die Folgejahre ist aus unserer Sicht nicht mehr aussagekräftig, da die 
Kinder zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht geboren sind. 
 
Zu 2. 
 
Der oben zitierten Bevölkerungsprognose entsprechend wird sich die Zahl an in Nordenstadt 
wohnhaften GS-Kindern wieder verringern.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 

 
Dr. Hendrik Schmehl 


